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Vergebung

Musik : Instrumental 

Autor: Ein echter Ohrwurm. Das war der Hit des letzten Sommers. Die Melodie bleibt noch
lange hängen. 

Musik:  Ya, you never said a word. You didn’t send me no letter. Don’t think I could forgive
you

Overvoice: Du hast nie ein Wort gesagt. Hast mir nie einen Brief geschickt.  Glaub bloß
nicht, dass ich dir vergeben kann.

Autor: Wie in so vielen Popsongs geht es hier um Beziehungsstress. Du hast Dich nie mehr
gemeldet, das verzeih ich Dir nie! - "Nie" ist ein starkes Wort. "Nie" heißt für immer, egal was
passiert. Und passieren kann viel.

Musik: Ya, our hands will get more wrinkled and our hair it will be grey. Don’t think I could
forgive you.

Overvoice: Unsere Hände werden noch faltiger werden. Unser Haar wird grau. Glaub bloß
nicht, dass ich dir vergeben kann.

Autor: Ja, dieses "Das verzeih ich dir nie“ will sie durchziehen bis zum bitteren Ende.  Ein
paar Jahre lang war der Song von Lilly Wood and The Prick nur in Frankreich bekannt, bis
der Remix von Robin Schulz weltweit die Charts stürmte. "Prayer in C" heißt das Lied:
"Gebet in C".  Der Titel erinnert ein bisschen an Beethovens "Messe in C", aber klassisch ist
an "Prayer in C" nicht die Musik, sondern der Inhalt:



Musik : See our world is slowly dying I’m not wasting no more time. Don’t think I could
believe you.

Overvoice: Schau, wie unsere Welt langsam stirbt. Ich werde keine Zeit mehr
verschwenden. 

Glaub nicht, dass ich dir glauben kann.

Autor: Sie hat immer noch kein Vertrauen zu ihm. Sie kann ihm nicht vergeben, sie kann
ihm noch nicht mal glauben. Aber in ihrem Schmerz über die zerbrochene Beziehung, blickt
sie über ihren eigenen Tellerrand hinaus. Sie sieht, wie die Welt zugrunde geht. Die Zeit
rennt ihr davon, es gibt mehr Aufgaben im Leben, als nur einem Verflossenen Tränen
nachzuweinen.

Musik : And see the children are starving . And their houses were destroyed 

Don’t think they could forgive you.

Overvoice: Schau, wie die Kinder hungern, und ihre Häuser zerstört wurden. Glaub nicht,
dass sie dir vergeben können.

Autor: Vor ihrem Auge spielt sich das ganze Leid der Welt ab. Und auf einmal wendet sich
das Blatt.  Jetzt heißt es nicht mehr: Das verzeih ich dir nie.  Nun geht es um viel mehr als
um die kleinen Konflikte zwischen Mann und Frau. Es sind die hungernden Kinder in ihren
zerstörte Häusern, die (auch)  ihr, dir, uns nicht verzeihen werden. 

Musik : Ya, when there’ll just be silence. And when life will be over. Don’t think you will
forgive you.

Overvoice: Wenn es nur noch Schweigen gibt und das Leben vorbei ist, glaub bloß nicht,
dass du dir vergeben wirst.

Autor: Und am Ende, wenn alles vorbei ist, dann ist niemand mehr da, der vergeben
könnte! Das wirst du dir dann nie verzeihen! 

Ich höre das Lied als Aufruf zur Menschlichkeit. Kümmert euch nicht nur um euch selbst,
nehmt den Menschen wahr, der Euch am nächsten steht, dann könnt ihr gemeinsam etwas



für diese Welt tun. "Prayer in C", dieses Lied will ein Gebet sein. Was wäre die Antwort auf
so ein Gebet? In der Bibel steht: "Seid freundlich und herzlich zueinander, und vergebt
Euch, wie auch Gott euch vergeben hat." (Epheser 4,32)

Musik: Instrumental 

----------------------------
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